


Rosen brach ich nachts mir am dunklen Hage ;
süsser hauchten Duft sie als je am Tage,
doch verstruten reich die bewegten Äste
Tau, der mich nässte.
Auch der Küsse Duft mich wie nie berückte,
die ich nachts vom Strauch deiner Lippen pflückte :
doch auch dir, bewegt im Gemüt gleich jenen,
tauten die Tränen.

Hans Schmidt
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Sapphische Ode
(Hans Schmidt.)

Johannes BRAHMS (1833 - 1897)

Op. 94 !° 4
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